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N1217 – Gartenhaus „Gleisdreieck“ 
Bauanleitung 
 
Sicherheitshinweise/Haftungsausschluss 
Dieser Bausatz Ist kein Spielzeug sondern ein sehr 
filigraner Modellbauartikel. Er gehört auf keinen 
Fall in die Hände von Kindern unter 14 Jahren. Es 
besteht Erstickungsgefahr durch Verschlucken 
oder Einatmen von Kleinteilen oder 
Verpackungsbeuteln, sowie Verletzungsgefahr 
durch spitze Teile. 
Daher übernehmen wir für Personen- oder 
Sachschäden die durch das Nichtbeachten dieser 
Sicherheitshinweise verursacht werden, keine 
Haftung. 
Sollten Sie Probleme beim Zusammenbau des 
Bausatzes haben, kontaktieren Sie uns einfach 
unter: N-Kram-BR@online.de. 
 
1. Beschreibung 
Der Bausatz besteht aus Finnpappe, Furnierholz, 
einer gelaserten Vliesserviette und einem 
Ausdruck auf Fotopapier. Die einzelnen Elemente 
sind auf dem Foto markiert. Das dient der 
Identifizierung beim Zusammenbau. 

Die einzelnen Bauteile lassen sich am besten mit 
einem scharfen Skalpell aus dem Träger trennen. 
Es wird empfohlen, nur die jeweils gerade 
benötigten Teile herauszutrennen. Zum 
Zusammenkleben kann man z.B. Weißleim, 
Sekundenklebergel oder speziellen Kleber 
verwenden. Es ist jedoch zu beachten, dass das 
Furnier durch zu viel Wasser wellig werden kann. 
Das müsste dann durch Klammern wieder 
rückgängig gemacht werden. 

2. Zusätzlich benötigtes Material 
- scharfes Skalpell 
- Kleber 
Bei Bedarf 
- Serviette zum Beziehen der Matratze 
- Farbe 
 
3. Zusammenbau 
Küchenzeile 
Zuerst werden vier der Korpusteile 1 aus dem 
Pappträger herausgetrennt und aufeinander 
geklebt. Soll die Arbeitsplatte vorne überstehen, 
kann man auch nur drei davon verwenden. Es sind 
acht Küchenzeilen im Bausatz vorhanden. 

 
 
Jetzt muss man sich entscheiden, ob der 
Kühlschrank links oder rechts sein soll. Links bleibt 
alles so, wie es gerade ist, rechts wird der Korpus 
einfach umgedreht. 
 
Dann werden die Oberschränke 2, die 
Unterschränke 3 und der Kühlschrank 5 
aufgeklebt. An den Oberschränken ist ein Knopf 
angedeutet, der sollte nach unten zeigen. Je nach 
verwendetem Kleber kann die Fixierung mit 
Klammern zweckmäßig sein, damit sich das Holz 
nicht wellt. 

 
 
Jetzt wird die Arbeitsplatte 4 wie gezeigt auf die 
Unterschränke geklebt. 
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Mit einem Tröpfchen silberner Farbe deutet man 
die Spüle an, mit einem Tröpfchen schwarzer 
Farbe den Backofen. 
Mit einem selbst erstellten Ausdruck kann man vor 
dem Einbau in die Wohnung einen Fliesenspiegel 
oder eine Rückwand andeuten. 
 
Extra-Kühlschrank 
Aus vier Teilen 6 und dem zweiten Kühlschrankteil 
5 kann noch ein zweiter Kühlschrank gefertigt 
werden. Es sind acht Kühlschränke im Bausatz 
vorhanden 
 
Tische 
Je ein Teil 7 und 8 werden ineinandergeschoben 
und auf ein Teil 9 geklebt. Fertig ist ein Tisch. 

 
 

 
 
Es sind acht Tische im Bausatz vorhanden. 
 

 

 

Matratzen: 
Mit einem scharfen Skalpell die Matratzen 10 ganz 
herauslösen und ohne Kleber mit der glatten 
Vorderseite auf ein ca. 2x2cm großes Stück 
Serviette oder Papiertaschentuch legen. Es reicht 
schon eine oder zwei Lagen, bei mehrlagigem 
Papier. 

 
 
Auf der Rückseite dann die Überstände 
umschlagen und verkleben. 

 
 
Natürlich kann man die Matratze auch einfach nur 
anmalen oder so lassen, wie sie ist. Allerdings 
sieht sie bezogen sehr viel besser aus. Und so viel 
Arbeit ist es auch nicht, es lohnt sich also. Es sind 
acht Matratzen im Bausatz vorhanden 
 
Bett: 
Zuerst zwei Teile 11 an die Bettplatte 12 so kleben, 
dass sie an der geraden Seite bündig sind. Am 
besten geht das umgekehrt, so wie gezeigt. 
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Wenn der Kleber fest ist, werden noch die Teile 13 
und 14 angebracht, wobei die Richtung des 
Musters zu beachten ist. Im Idealfall sieht das Bett 
so aus: 

 
 
Danach kann die Matratze darauf geklebt werden. 
Mit der Bettwäsche 16 kann weiter dekoriert 
werden. Zwei Kissen und zwei gefaltete 
Bettdecken ergänzen das frisch gemachte Bett. 
Die Decke kann einmal über die lange Seite 
gefaltet werde oder zweimal. Man kann auch eine 
Figur unter die Decke legen und die Decke dann 
mit verdünntem Weissleim getränkt 
drüberdrapieren. 

 
 
Es sind acht Betten mit acht Sätzen Bettwäsche im 
Bausatz vorhanden 
 
Schrank: 
Teil Nr. 17 auf Teil Nr. 16 kleben, dass die Türen 
sichtbar sind. 

 
Bei Bedarf kann man auch dickere Schränke mit je 
drei Schichten herstellen. Sieht man nicht auf die 
Seite, könnten die einzelnen Teile separat 
verwendet werden. Die Schränke wären dann 

flacher, aber doppelt so viele. Es sind 18 normal 
gebaute Schränke im Bausatz vorhanden. 
 
Frisierkommode: 
2 mal Teil Nr. 18 aueinanderkleben, darauf Nr. 19, 
dass man die Schubladen erkennen kann. 

 
Wer mag kann noch mit silberner Farbe oder 
einem Stück Alu-Folie den Spiegel andeuten. 
 
TV-Kommode: 
Zwei Teile Nr. 20 aufeinander kleben, darauf Nr. 
21 so dass man die Schublade erkennen kann. 

 
Darauf kann man dann den fertigen Fernseher 
befestigen. 
 
Fernseher: 
Hier muss nicht unbedingt viel gemacht werden. 
Im einfachsten Fall malt man das Teil 22 einfach 
an. Schwarz empfiehlt sich. Man kann aber 
natürlich auch ein Bild aus dem Internet 
herunterladen, ausdrucken und als Bildschirm 
aufkleben. Damit kann man coole Statements 
setzen. Aus Lizenzrechtlichen Gründen ist solch 
ein Bild nicht beigelegt. 
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TV-Kommode: 
Zwei Teile Nr. 21 aufeinander kleben, darauf Nr. 
22 so dass man die Schublade erkennen kann. 

 
Darauf kann man dann den fertigen Fernseher 
befestigen. 
 
Couchtisch: 
Etwas Kleber auf die Ausnehmung in Teil 23 und 
mit Nr 24 zusammenstecken. 

 
 
Dann nur noch die Tischplatte 25 darauf kleben 
oder das Teil aus dem vorherigenSchritt auf die 
Platte, wie man mag. 

 
 
Es sind acht Tische im Bausatz vorhanden. 
 
Sofa 2 und 3-sitzig/Sessel: 
Die benötigten Teile liegen jeweils beieinander und 
sind deutlich erkennbar, daher nicht numeriert. Es 
ist immer eine Rückenlehne, zwei rechteckige 
Teile als Sitzfläche und zwei Seitenlehnen 
vorhanden. Zuerst zwei rechteckige Teile als 
Sitzfläche aufeinander kleben, dieses dann mittig 
auf die jeweilige Rückenlehne. 

 
 

Zuletzt noch die Seitenlehnen links und rechts 
ankleben. 
Die Sessel und die Couchen können dann bemalt 
werden, ich verwende dazu billige Abtönfarbe. 

 
 
Es sind acht 3-Sitzer, zwölf Zweisitzer und 
vierundzwanzig Sessel vorhanden. 
 
Sitzecke-Abwandlung: 

 
Mit der Sitzfläche eines Dreisitzers und der eines 
Zweisitzers wird erstmal die Form und Größe 
festgelegt. Dann werden die Seitenlehnen 
angebracht und fertig. Danach wird dahinter eine 
passende Rückenlehne befestigt, hier zwei 
Dreisitzer-Rückenlehnen. Diese werden 
möglicherweise überstehen und müssen passend 
abgelängt werden. 
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Natürlich reduziert sich durch eine Sitzecke die 
Anzahl der Möbelstücke, die sonst daraus gebaut 
werden könnten.  
 
Bücherregal: 
Es wird einfach ein Ausdruck 27 auf ein Pappstück 
26 geklebt. Wenn man mag, kann man auch noch 
die Seiten mit einem Filzstift oder mit Abtönfarbe 
bemalen. Das Papier ist geringfügig größer, weil 
es sich leichter zuschneiden lässt. Wenn man die 
Seite mit Abtönfarbe bemalt, ist der Überstand 
bereits ausgefüllt. Je nach Blickwinkel reicht 
vielleicht auch schon das bedruckte Papier alleine 
aus. Das wird aber jeder Modellbauer selbst 
einschätzen können. Damit lassen sich dann gut 
Wohnzimmer oder andere Räume dekorieren.

 
 
Es sind zehn Bücherregale im Bausatz vorhanden. 
 
Kühlschrank: 
Zuerst werden zwei Pappteile 28 
aufeinandergeklebt. Das ist der Pappkern. Dann 
wird die Waschmaschine ausgeschnitten. Dazu 
eignet sich ein scharfes Skalpell ganz gut. Man 
beginnt am Besten an dem hervorstehenden Teil 
für die Oberseite. Ein Lineal hilt ebenfalls sehr. Ist 
die Hülle ausgeschnitten, klebt man zuerst das 
Oberteil am Pappkern fest, knickt dann das Teil um 
und klebt die Seite mit der runden Türe fest, 
danach die Seite rechts daneben. So hat man 
noch ein bisschen Papier zum Ziehen in alle 
Richtungen, um das Papier schön um den Kern zu 
legen. 

 

Am Schluß werden die beiden anderen Seiten 
verklebt. Wenn man mag, kann man die Unterseite 
noch geradeschneiden, das Papier ist ein kleines 
bisschen größer, damit bei kleinen Fehlern nicht 
gleich der Pappkern rausschaut. 

 
 
Es sinnd acht Waschmaschinen im Bausatz 
vorhanden. 
 
Bilder: 
Die Bilder werden einfach ausgeschnitten und im 
Zimmer angebracht, so dass man sie durch die 
Fenster sehen kann. 
Es sind 25 Bilder im Bausatz vorhanden. 
 
Mit dem Bausatz können folgende 
Einrichtungsgegenstände gebaut werden: 
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Mit Phantasie und ein paar kleinen Ausdrucken 
oder Dekorationen sind dem Modellbauer keine 
Grenzen gesetzt. 
 
 
Hier noch ein paar Beispiele von meiner eigenen 
Anlage: 

 
 
Serienfertigung für das Hotel. 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

Wir wünschen viel Spaß mit dem Bausatz. 
 
N-Kram-BR 


